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Die Xrtebftdtm ln 

der VolMk. 

P« Krieg als l̂ ties und ä-ußc^rstes 
<t»« PoliM bZmn mit seinen Ursa-c^n so wie 

Rauisevei avjs Gmpflnidunigen ^Mvückge-
weriden, dilT-ich. Erl«ibi?i.ss>e mch Er-

schstinMMn im iin^erwn'tio.naleu Letben cmge--
rW, sich Massen bomÄchtiNen und iihnen 
im Inter^« 'd«s Ganzen jem: 
Aiifl>plf̂ vunH»ftichii,?sei't irbriniMn, die sben ji> 
^ erfsridert. 

Solche Kriestsmsl^-chelt jilch ld'i« R^che, die 
Mfers^cht oder der Neid, die Erlch>erun.gch'ucht 
Mb bliese vM»er nur dos Ruchmles ho^er 

wirtschillistt'icher Boicterle wslien. Nach-
twm qll« diese wirttiäien Krieg^uriachi:» nlit 
t«n echischen Grmtdfiitzen lder Mevschibeiit, diie 
sie ani^Üch in erster Lin.ie zu mchTen dic 
Wficht hQt, nicht in Eiicklanig ^löbracht wer-
dgn Älnnen, so wurde ihnen eiben in joder 
Aeit noch e»!.n «passendes schisches Mänte^chvn 
Ulm^än^gt. So didc R-e^igiion, ti^I Va-tionÄi-
Meiwrinizip un,d in nen<zster Zeit a-n-ch noch 
dsr KliiltuBogrifs. 

Wen/n wir die n«usste Gesck)lchte der mader-
tt«n Völker u. Staaten N^ue poMeren lassen., 
fo Iqfsen sich alis den Kriegen, dî  sie IeMhrl 
hH>hen, zrem îch lsichkre LchMsse au  ̂dSren Pisy-
chq Meliten. 

Go scheint >ker «untgeVsächis^chsn Rc-fss Äas 
^5^eDhl der Rache zimllich ̂ emid Au sew, Ulm-
sv tieferen S'mn hvt sie für Evoberimigen, 
tw§ welchen si? wi'ris^s'oNich'e Vorteile hei> 
lAustzuschsa^sn vöMiitiq. Vorteile sizcht 
sie mit sol'.ien (Eifersucht Kv Wden, 

Kisl^rsucht ss^r «mch KU? Kri<?»7.sin^ache 
t««rd<n k. nin, wenn ein K'i?î 'liri'«'nt nch gar 
HU vnan.ftc'ns^m '̂chillbtar mocht. Di<  ̂ angÄl-
fGHnsche Ninsse gilt crl4 Kî sturtr^s^e .̂!ii ersten 
M5>ng!e». . 

Ge!schi6)te lt»?r Fvim^osen, M ?>eö«t-
kendfte Vertreter der l oinanischen Rasse, stcht 
l̂ lji'tsäiMich im Zeichen it»er Revanche, ver-
!̂ vnt»«n mit EroberunigMucht, ian Interesse 
trie-geri schon RsHmeg imd Mitischen E»in  ̂
^vfses und wenn sie bei î ren frieig-erischen 
llilternchmu-nHen orich wjî tsch«ftUche Vortei. 
se waihrnehlnen, w fehlt ikwen dobei dtie 
Groß.zü'Bl̂ eiL der 'rn<l,̂ lsSchsi!schen Rvsse. 

Die Deutschen K>men bis'kî 'r al̂  ölicheiili-
chie yrptze Vatven wenig zur Geitlmg. Der 
Westkvlog uM die liihm voriaiMgianigene P î° 
tiik schelinen jeidoch den Cchiluß Ku erla-uiben, 
^aß such sie ähnlich Anjgelslachsen Gn 

für mirLschaftNche Borteille sich Wn, 
bereit wären, doch nrit 'dem Nnter-

s>ehi>e>de, «kia  ̂ dtie An»ssl?>.l.sachifen Äs krii?>g»i'ische 
Gv^eute, die 'Dkn^tychen aibi^r M ^n^s-
suchenjke SM.aten die WelMhu? traten. 

Bon den svawiischen BMew5lZ'ften stcht die 
Geschichte «der Richen imter dem Gin>s?ussk' î  
SO? SeLMerrfchll, wobei die Ps  ̂des Vol' 

wrck serne Pastivi'tSt mHSllt, einem Mec-
vs Shnili!ck>. Ätas sich in der RichtutN« des ae-
r'NWsten Wiiderst̂ 'ndeS in die UnenldlMeit 
«rus<!deth.n<. 

Von iden Ballkaml'ilmen i<ft »i..i der s^r in-
^'ress«nten Ge'schichb«' des lenkitschen VolVkH» 
sdammes die >d«as treikienid«' Motiv zur 
Mie'dererwncfltn'q d^r auf in li'civliichv Ärt 
nerlo^eneu ,vre'ihei't. Dl^rch lindert« 
tvi'lt'g-t. spil'It mlo^lge/dchen >dw im der 
M^'ntalidät ^erHen milch nms» cvne 
!'s' Nl'»rpf!l^n<!^<' okiftlvsiii ursjn'iiipffii^ 
sl^ lMte nicht nie^r >t»est^^t. 
Es ^«Iieint einer nicht 
m» ,'^aitk're^«' de« Höstes der «^'rlien, ^ran. 
te? S.^ie'i^n flel.?,v!n w^^e, oie VfdlNi. 

ouier Prüĵ lt,̂   ̂AUtelM )̂en 

MlMvoch den t3. Aull t02t 

und' aaf vsm Wqge der Trizieihamy dße Psyich'l' 
des B l̂kös w sliine der anVelsächsischen Auis-
ßcHuiKg ähnlichen Rötung M leniven. 

Die Verfassung. 
Abschnitt 4. Die Regeutschast. 

A r t i k e l  S 0 .  
Di« N«gentlschcht übt die lönvAiche GkwaU 

ai^-s: 1. wew? der AHniq mi^nderjÄhriq ist, 
wem, er einer gsisti'Mn gid«er VriperMen 
K^rmlVh^it wl><^n dmievnd «n der Uu4Ml^nc» 
d<»r kAn^ichen G^wM nerhimidert ist. 

Ueiber den Beginn und da^ A-uMren deT 
Regentschost entscheidet die NationalversÄilmn 
lumy i-n geihgimer Mstimmu>n»g. Wem^ der 
Ministerrat die Reyienin^'iüh^gtei't des 
niisgs sestyesMt hat, d?s^lt er dies wnter Bei« 
Muh Änes Gubacht«ns dreier Aer^te Mor 
einheimischen Fiakiiiltät >der Natio'naiwersamm. 
lvng mit. DerseLbe Bov9'^>?i>g wird im ansZo 
gen Falle des Thronfolgers eingeihalten. 

A r t i t s l vl. 
Me Rsgenttschaift ysbührt rechtliich deün 

Thronfolger im Faill-e seiner Bolljä^hrigteit. 
Ist der Z^rons'oliger aus den im Art. 60 an-
ge'si'chrten Gründen an der AusiübAnz der 
Rögentjschast vschiinidert. mcMt die N'a^ion«5 
verslamnÄung in geheimer UMmmuiig drei 
königliche EtMertreter. Die königlichen 
Stellvertreter werden aus vier Jchre ige 
wählt. Nach Abla>u!f dieser Friist wird die 
Wa^ erneuert, MH die Regentlschast aus 
min^stens eiin Jaihr verlÄnyert we^en muß. 
Wenn die Reigentschast noch laniger sortdQu-
ern muß^ wird die Wölfl neuevlich für 4 Iaa>-
ve durchgeführt. Mchglli-eider des Nqgent-
schcistsvales Äinien 'nu>r gelbiürtiige Seribeu^ 
Aicoaten uind Slowenien >s'?i.ii, die 45 Iaihre alt 
sind und ei-nen !>öheren BillidumAsgr^ er­
reicht haben. 

Bevor sie die kvMAiche ^)?>ggieriinlgsige>w«'tt 
in ihrie Hände nahmen. hsZien sie vor der 
N>ats.on>atlver'sa>mml-ung, die sie gawShlt Hat, 
Wnen Eild oHzu^sgen, sie dem Koni>g treu 
sein u-nd nach der Verfiassun-g und denStaiats-
Wetzen regieren «werden. , 

Ä r t i l e l  l > 2 .  
F.9>llö eines von den drei Mivgiieldcvn des 

ll^teigelltschastsrates zeitweise Mvüsend v'oer 
ve>rls)inderit ist, können «die beiden a »äderen 
Mitglieder dies -^liegentschaftsrates lUtch allcin 
die SwatsNeschätste Whren. 

Artikel«.?. 
Die MitgiliSder des Re>gentich>a'ftsr«»tes wer-

Dr 'die HrziehmiH des M'-nder.jähri?en 
Av niigs ZÄi'ye tncügen. 

Die d-M-ch da« königliche Testament 
stimmten Bsrwalt.'r Ha5en sich für '''aö V?r-
miÜMn des mindle*jährigen A?niZf^ ol^kizm^ 
mern. Fli'lls der verstorbsu^' König teine Ver^ 
nwilder bestimmt?, iverd^n fte stom Rwent-
schaiftsriate im Einoirnohinm mit dem 
StaatVvate övn.!^nnt. 

2 l  r : » r  e  l  V 4 .  
Wachl des N^gents'ä^'a.itsvates ^ird 

der Ministerrat zeidloe^e uirter seiner Ver-
ant!t̂ rtun<g die königliche î«gierimg^AetVclt 
auAüiben. 

A r t i k e l  
T'^öe des 'M!ebe':^ eder ?iner ^r-

.;ichtlei»sil^ng des Königs übernimm: dn 
TljlVmf.ofM'i, falls er volljährig ist, so,gl<!lch 
d«i« Re^eruniM'iN'.^'lt inid gidt di.es dimch ein.. 
Pn>k>l mi«i tion VoN''l>ef.ii,n<. ^^ i t-
rcrunle ».on zehn Tagen leiste't er vor der 
^^l..l.lvevsMlmlu.ng den vorg(^chri.chemn Eid. 
Aemf dlie Nationinlj^evjjamMiiing vorher aof 
stttliiist und d4e kMie Ns^ nicht ^t 
^vvnd die icitie Mii>otttUv«ichlHnunltuv eziB»t.vu. 
sen, 

A r t i k e l s « .  

Wenm der Köniig nach seinem Mloben Vei-
lu: mänilltlchen Nachtonbnlen Aurücktieß, die 
Könilgin jedoch Kur Zeit des Mlebens des 
Wnigs schwanlger wäre, wÄhlt däe Nati^on^-
oers«mlnlm>ig zertsveise einen Regentschaifts-
rat, der bis zur Gsdu-rt d've töniglick>e Geiv«a>lt 
zu sichren hat. Die Negiernng ist verpflichtet, 
d:?r Natiom.^iversa-mmlun'g vor der des 
.Aegentschastsrates ein Gutachtc'n dreier Ae-rz-
ie von einheimischen Faltultäten Wer die 
Tchsmangifrschast der .Wnvgin vm.>uilsgen. 
D-irs Anillloge gilt im A^lle des Ablebens des 
Thronfolgers für seiine Gemshilin zur Zeit 
des Todes 'des Königs, wenn sie sch'.oniiiiier 
wäre. 

A r t i k e l  K 7 .  
Iiu F.iille der Thron di>öser Bevfasjuing ge-

Mä^ lZ'hne Thvonfoilger blt^ibt, wird der Mi­
nister r>zt die königli'^l^e N.e'gierunHsgSlrmIt in 
d'e Hände noh-men und sogleich die Nati.on<ll^ 
vevsa-mnllunig aufforidevn, in einer besonde­
ren T^itzung üiber die T.hronsro'ge zu entschei­
den. 

A r t i k e l  W .  

Die ZiviAiste des Köniigs wiiid darch Gesetz 
festgestellt. Die sinnra'l üestiinrmte Ziiviiäiste 
kam, ahne ZustrmmuW den Nationailv-er-
sanm^tun-g yicht evhöht u.nd ohne ^^ustimmuing 
des ^'önigs wicht reduziert werden. 

Die Mtglieider des R<>gentschil^sftsr'a'tes wer­
den wäihrend der AuMbung chrer Pflichten 
aus del ZtaatÄ-asse jenen Betvag erlhalten, 
lwellchen 'iHnen die !?^li'0naIvi?rsmnmlMilg bei 
der Wahl bsstilnmt h at. 

Abschnitt 7. — Die Nationatoersimmtlimg. 

A r t i t e l  6 9 .  
Die?i<ationa.lverso nmlunifl di!L^en die Wj^e-

ordneten, welche das BiM frei mit der «^ll^e-
meinen, xzleii^en, direkten und g^heiinen Ab-
stimmimg nnt Rspräkewa-tion der Minidev, 
h^^-iten wächst. 

Je 4l).k)l)s) Eirn^o^htic-v e'inen Mge-
''vdl:^>ten. Wen der ll'«bei.1chuß der ()?inln>o.!)ner 
i.ll einer Äai^lei'chM girS^er als NW0 ist, 
wird jiür di^ftn Uebt^oschuß ein Mgeoridneter 
gvwÄhit. 

Die Nobioniallveisannnlnng mirt» ^^-uf vi?»' 
."^aihre gew^tz't. D'c näili'cren Wah^bt'stinl-
mun-gen «werden vom Gose^e vorWschrieben 
^Verden. 

A r t i t e l  7 0 .  
Das Recht ^u n>Äi>jen hat s<?der ^eib'ürt'iit^^' 

tMgkNio'NliMene «l<ia'lä?f,s,rger, wenn er 
das 2l. Leibensinbr nMendet 

Off^ieve dt's Mtiinsrande^^ imtk, 
nl», wie auch lw^enoffi^zie) e und ÄoDatien un­
ter »>en Dahnen Wn-nei? weder d«is ,pi 

mMtben. noch seGst zWählt wer­
den. 

Da« Vesetz wnd üder d-as Frauenstüinim-
recht entscheiden. 

TelephoniM, Rachrichten. 

Dle Aubenpoltt» lXumanitns. 

«««. „. Mnq>«.ch1 
^n der Zkamrmer fpwch Mlnistcl- d«s Äsche­
ren )ake Jvnescn üb<^r die Positi? RitmäNi­
ens vnd Mrtc «ws, das; RuinSnien dvu Ge­
biet. dtks i'lM durch die verMeder«» ^vri«. 
detlsol^rträge zMiwi^'sen worden sei, zu de-
bellten wissen wird, nî d das, die Meine 
trnde, dbe lImMr» wie e-ii, «<» rne, uim 

dies^^ Ltmd Hunngen weritv?, ^den 
^anachen M beivs^zn u,pd ieiyle T^eitred^mcvn 
au .̂̂ ugl'ben, die Teiie, die enkst  ̂U-nMrn 

1d>ikct miedy' AU «zlilyiAM. 

«b^l« mo«<itnch . . 
Zustellen ^ « » » 
Durchist . . » , 
Durch Post . » 
Einzelnummer . . . 
t<»t >öM?Uunk oer ^ 
n«m«lt»b«traD me GU, eni« Mr 
i«»» etn uNonat, au««r.»w ckr »^«deU«W 
1/4 Iah, etn»u>end«n. Zu v»a»t»Lort«i« 

L»t«s»ohneMark«werd«» nichtb»ruckfl<Zl?tjM 
l»f«r«t««»«nadm« m M«Äd»i b« ^ 

»Iadran . 
lU,", .. »a Uiubljana det ve, 

v' Ättateli^ in Zagreb b«» 
^ckner imd «o<^, i» «la, 

bei »ienretl^, Siasteiirr. 

St Sodrg. 

England und Irland. 
WKB. Vondo», 10. Juli. (Reuter.) 

G^'orge hat ain Dcvcilera ein Teb^'^gramm ge^ 
richtet, worin er die ^.'l.ntmorl, die Devaler« 
aus den Borschl-aig der Einberufung einer 
K^onsereUlz ge^^^cheu lMi, ^rh^iNeii .^u halben, be^ 
stätigt und mitteilt, daß er Deuaäera ^nit rr< 
gendein'.in doliedi-gen seiner .Ä^ollegen M A<M^ 
je diest^i Wochs.' empsangLN me.de. 

WÜÄ. London, 10. ,>li. (Rculer.) In 
sa^! »wurtien heute mitternachts unid in dtzi^ 
Dior^nstunden P<olliz>t^i^iatroliillen 
jen, d^ei wurden e^n Polizist jupd sier All 
'^vlpl.ljok'en igetölct, zwei Polizistui u-ich miK« 
r^re ,^ivijpc»?lsonen venvuino».!. An «AWS 
TZv^dta^^ltel war noch späisu ')/a»hB.jstOA 
eine h^jl.ge Schieberei im Gan^-. 

Verhandlungen «der die Aii«> 

Mrung der Zkeparattok«». 
WKB. Pirris, 1! . ^ulli. ^Vol^sf.) .^«ute vLrh 

den am Quai d'Lrs..^y unt.cr Vorsitz dss N« 
niisters LouchHur die ^<^rhcmdllMg^n Wer ditt 
NepavationÄfrage Aioisctien öen^ '^tciot-^sekre^ 
tär Bergmann, lowie j?eni ReichzkoavMfschi 
Tl. GuMlcheimer uni> der sranAqU«!^ 
Äaicho^rstän'di^it wicder dc'gini^n. 

Dle AbrUftungsfroge. 
MW. London, 10. Juli. Der über Anihta^' 

trve HardlnN'.» ein^bcru.fen>den Konifer^ 
zur Beschväinkm^g der Rüstunjgen soll, ppitz 
o-as Mutevbüro erfährt, eine BLspvach«^ 
üilicr die Fra>ge im fer,u:n Osben Ainisch»» " ' 
d«r!.>n besonders interessierten Mächten 
ausge-hen. Die Anregung des Pro 
Ha.rdi>n.g iljt das ^rgebuis 
a^stiautjchcs, der niach der L^rörterunig d« 
litischen Frc-igen im fernen Osten auf i!^r 
tisä^en Reichstonsevei^ mit den 
^t0Qlen, J.zpcl!n u»id Ü hiiM gepjlogen 
Premierminister Lloyd Geor^^ wi>rd i« 
morgigen Sihung des llnteiHauses il» 
Zache Ertlärun^n oidgeken. 

Starke Bermindemng des 

Bonlnotenumlaufes tn Ätollea^ 
WlB. Rom, ll. (lk'^un.ks.pr'uch.) 

a.intU<t>e Äerl^ubbaliU'ui slelt, di.' deträchdÄ 
che BsvMMd^'run-g des Äuu^tlieleit.'li'lnlaulfe^z i»ß! 
^Valien fest. En^e n>oreu lu'^ch >u.ng>efcÄp^ 
2^ Milliarden Lire »m U-mlau?. (kndc Z»«»' 
102! nur mehr Mn 17 MlN!..:lsden. 

Vragelszenen lm litauischen 

Varlament. 
ZWL. Warschau, 10. Iu.n^ 

,>in lidtmischen Parf^ment? iich«qel 
einistc-r ^nt«', z^estinnunsn der polnvch«« 
qeork^neten a-^'-ien ?>,? Nfrisolb-^nni, !>er 
iN Liimien .^u sU!>^>n 
polntilgen ^.'Iks^eort'n'l'sen n-ind 
i^k^us,,j<^vorien wur^n. Auch stl>l,il.schev 
>^r»ntrollof.>iziere im ii!;ren;>.M>'il «ind 
ii-'yteiten aiUSste'ept. 

Warschau, lt. ^^sj. l^unHvuch.^ 
i,ie im K^wnmn' ParlMttent l'it^uijtfkhWF 
Adgem'dneten misi!)au'd< st^^'N l'ntniihen vffi-' 
ziene Haiben in ein<>n? os^eiT^n Snn'eiden 
i^re erkl/irt, do» ^ie iin durch dv<on-
mcht'^lir'krsien. in kl'in'e'm Ä'i.tt'iirsti-Hat 
llifl,en IwbersaU isenoti^s^t üen Zitzukr»-' 
Aen de? Pnvl-tMientes s^n^il^^uÄeiltien. 

Pans, !,. ^.itzi. l','^..n.fiv,-uch.) NuD 
NiNtvo i^nrd d-'ß mifr,l.l't>'rilch^ 
bi>!clu' 'lZciter den Nraftn>e..jit'u de^ fnaii^^s 
><j>eu ^!t«l«ra1^ in >der w», 

ain!ge,7'^n iPnden. nnOai!^ 
wiÄv Dol'm,'tl«t, wurd« q<döl^t. d«'l-
neu: o« vemmnld«., i0^ 



VeM» 
MW 

B a r b a r  s « e  

von der ffanzSflfchtn Kammer. 
WttB. Paris, 1^. Ä>io ticr 

dnt<j,'lv1. loivd sssr >dl<» iiwr^ge ^l^'U.nimerÜt-
;linsl I'ci Z>'i^ Berötuid^ der .^Ircdikv' für die 

tUl '^'l'rsuch dcr Op^u>sitioi: eMar-
ttt, d'.c del Mstini.ninu^ m die 
Flnderhc'il elii<' t^rvs^c Än-
zah? ic's!r<'i>!nl's^?^ri'iindli5.cr ^'-cputicrlcv be-
^<'1^!:' dic ^eri^'n uiu^elr^'tcil hnt. Ti? 
dn'iclcll ji^doch die «auö, das', der 
'5crsiit1> vvllloülnil:!! :ins'.lilnicn wci^e. 

«dunnorl« noch Athen zurvs-
gekedrt. 

Poris, N. Juli. (,>ilnkipi>lch.) Nach 
Mel^uns^cu aii'^ rsk 'Nciiiiskl'.'.wlMd'l'ilt 
f^/üiin-aric' in der lchieii unevwlUtft in 
die >>ouplsjcidt 

Die Abgrenzung Ungarns. 
Vudttpcst, !!. "^nli. iUn^stliv. 

?as l^ienei 'l>^l?eln!inl d<'!> Bvtscha^-
teirntes hcit in einer di.' unsiinfsche 5>ie-
gieriün, n'.nsi^ifcndei't, sie in dc!N iiiner-
^lald ^ I T'.'sten n^iil i» d.'^in-^li!^-svlu'n1reteu be-? 

v>^>n Tiimion mi-s^tiistesleild^'n 
i>''i e11;s< sis! eis f i, scsni is>' Tel. q! erte ernen-
ui'li. ^vn' .'liilMijsie ,'i>i dich'r '.Vl.'te ^nuide'der 
!ln>nui!chen Ne.ii« i iiii!!^ die 'liichtsinie 
I'esariniliesteben. ivelclie ^el '^'oischlisl^ veeit be-
.Ml's!) d. r- ,')>n'nn?ineich^'sliui^^ dcr s^^ren-^ln!^ 
^una>>l>i!ii!?iiii!'nen iu,d ihre ''-^Är'l^'Uiteit tze-

Iiat 7^il'^'ü'rne di.' >^i'0iinnissiolien 
j^tir llel'ei's'iili!i!isi t7el!iii>ieu ü^lüen. 'das', .^n 
viner ^'lcnli>erjnm der iin ?;-r!ed<'ii.''.n'rlv»i.^e 

i^rcii'-e sein entlprech.'ii'dev 
^>Win>) iwril^q!^, werd-en 'die de^'^iniNckien 
'^l^n>zleite fti'i' cndaiiln-li d<!l!'rierl m.rdeu. 
»sARvieriie eins >der 5t'i!>i,'ii 'der 'detre'-
PWdcii ?'tnni,iiisiii^''nen ie.lir weitiK^lii'is^e ''i^n 
D^nnlicn >>'ich iin!!liend?,ls e7".i>''?sen loll^^en. 

Nllifi? iln'e7 i!!?«'' '^'^.'icliliiilkeis den 
!<' i>er >t'lnlni!is>i!^>n ii'l'ei^irln eilen 

im'ivdcn, wird ^»miiinisiie'ii deruliliiit seni^, 
)^i«ite 'd'-^ '^^öl!e> !'"ii^>'>> i>!''riU'''r B"risln 

^l> ^^lstntk'n. 

Der Srenzvtrlehr mit Oester­
reich 

Befristete ,'^ordcriülg an die Beogradvr ?Ne-
stiening. 

Wien, l(». Die Äl'ge^'^rdn.len Tolier 
.'^^ciinvel', '".'l^ItvtchtNlie'. un'd l^^enoss^ii ii> 
"'lniielli^ac'nliil'i^ s^iren^^vertehre-^ ini ^i'?den 
'>--1, MI den "^^nnde-?''rl^li.;Ier iiiii dn Bitte »le 
ir>7i!fdet. i>nich ein ii!si!ua!lvl>.^ '^'eluiiijsen 
von 'iv.'r slisicn>n-li>ii'che!l ''»e.qieriiii.^ eizeile 

de^? l^ircn^znelMneö /,u ei.vicheii. 
s'x^iiir^ec-wnzler ^^chvil'lr nmchk' nnii den >>er-
len die ^.l>tiNeilInn.i, 'dlin, dli.> nlüiniilive 

il^tslichii^i <^'l><M.->'N>q<'n vl, in Be^^^sirnd 
-iei^i?s^) 'ln'nt'iwnlu'll cinlsiniiie. Der i^slerrei--
'chisllie r inni^di' verständi.^st, d^ .s-, 
dit' B^.iri'st'ini.i de>i' ^^Iiinm!n>inv auo diesen? 

n'Ml niit ld^'in' I. ,)n'ji, >onde:n nn! 
dt'ni ^^nii sitl'Iliiisl, iln-i' ^il n'elchein 
^'imki lder v>n ^I^eiterrei'ch l^eiuiinschle 
t^reilt^vc'rt<^lir .qeurbimii! i!'in iniiise, u'i.^ri 
(ienimll':' ''I-enerreisli die .''v^^irlnntr.cke "ku'.dielc-
>'u'. g.-.!!.'iuloin. l rvni iu>iirj)^^. T^r !?'esi-
.d' iil^ml''tvi'cke <^'-ilindt. '.vurde '^leiclr:eil'>i 
'0» 'diekein B'.^.icilnen in .^tenninic^ 

Unruhen ln Bulgarien. 
Wien, N. 7v>ksi. Die MonlÄMätter 

bringen MölkaunisKni, womich in Eoisia lurd -in 
iicinz Villfti rirn ^'rilst? Unrnhen <rus<iebrixi,en 
sltti). di^' Äcr von den Bolschowisten bc^mflnß-

AOu:r'nz>a'rK'l Aimcschriebm r^i^den. 

Sdolera im Dongebiet. 
Konstantinopel, N. Juli. <Woils' ) 

.Russische ?vlÄchtling? 'bericht^'N, daß ini gan­
zen Doiis^e-bietc ^ie li-crrsche. In Nc>-
stmv liillein sordcrl die Cpidnnie jeden Tag 
!<)0 biö .iiX) Opser. 

sieschen und weil d!^ Verei?ßilgt^n 
Zwaten, wie b^^hauptc^t »vird, mich Frani-
rciich, zn^ Ue«bcrzeu.7,mcs gskc'mmen si>ch, ti^ß 
fnr die Sicherung dk^r Eri,st?ivz OesiorreichZ 
nicht ^^'nng steschche, so ^il^hen cc' die Groß-
swateii vor, ^n dekredicvelc, das; forwn iil^er-
haiüpt ni<l?ts zu WMe. Derlei criin-
n^crt ciniycrui^ij^en mi dc-.r Wohl­
täter, der ldurch dcn 5Mil^^er nn^d dio Not des 
vor i-lzm itos>en>dcn zevlnini-pte», ^ino >r>«o>M!W-
gen Bcttlievs gevüihrt, in di^ Tl7!j!5)!e groist, 
a'bcr di? Han'd rnsch wiader heraiisziM: Sie 
schen, nlein Livbei-, das ist mein ^MvzcS 
KleinigÄd. Mit dl?ni ist Ihnen Nilcht godi-ent. 
Warten Zio, bi'^ irli Mveckjlsolt lMbe! 

Das mag lmsicmein hu.man gedacht sein; 
aber es l)al diö Poni^'u^se'ßttni^, >>ttß 'drr ii'^gc-
wie-seire Bcttler srisl s^uiw'arten wnn, ldaf; il)m 
incht sriüihei: ide? E4r«cr gedrcht wiri» oder er 
ielbst e^ vorziM, sich an?fM)än'qen. ^^iir ^en 
Bettlerist<wt O<^'terre'ch bi^dentct die Perinci-
nng dl'r ^wn-serc?ty in Porto^os? dac^ (?relb 
der irm'hrlich nicht Mzichoch. ysfMimtcn 
nnn^jien nnd e^K HMirste micht erst des i'wlileini-
.'ichen Flaiimn-en'z?^'i<iien<'. Ms d«i'? liich.Ne tät­
lich nn'd N'NmH)n>'l^ttsmn aWröfk^edliide M'richcr 
Devise dai^stellt. einziüscheir, dlch fM 

155 — 13. Jult' 

Der WoNchenmann von 
Mittelekropa. 

"Ä7 cn, 8. 
Drunten im Wiener Pix.ter stcht oder stand 

menii'ksteil^>) vor dein cin Mn; n^ert-
.vind^qe<' Objett >der nlstigun^g: der 
B.;atschcuinann. (5lne Fiiftur .nit l'.'-derge.pol-
stei.-teli — hossentlich i!st das Lr^der 
in di^esen ^'»eitläil.stctt noch nicht gestohlen 
zvor-den —, vevbuitid.en nlit einem .^ir.Hnie^'^ 
ser. ^^^n d>er '»nMstZijl^n Fric^iic'v.ergtiilifl.'ii-
üieit tostele ei-ne Ohoseisi^'. die nmn d^M ^ ^ 
lschen^niaiin versetzte, x^ori v>ellcr- «„Ä je iinch ^ Mensch, der über seiile fünf gosunden Eimie 
.straft niid Zchj.ai^e^' hichsle der i in politischer imd wirtsckmstlicher loimicht 
,'^ci.e;er !^i rastniesserö niehr oder ivemger verfiistt, sich verhMen kam,, ein'e.^tire^diwltioik 

ohne vorliersteya^nsqenv Ä^nst«ndiiynnst der 
^nkiesiionsstiMten über ei.n livirti'ckMt'^iche'Z 
^'iiwern-tchniien sei voMounnen livert-t^s. Die 
il.iiienijsiche M inist^erkrise hat e.^ m^iit sich gc-
l'r.^cht, d^aß Blasien voil der lbeidinj^uti'sfslo^clk 
,')llr>j'tck'steIlu!Ni^ der P^iaindrechte «und Mvisser 
'^?i'plirlitioN'^sor.de''<il>ni<Ze.n recht deili'lich und 
nnverliwhien a'bviit'Ite. 'd«ainn die Bevschir--
duny der .^tonsereniz von Portorose hinjzlun'nl. 
niaciite sich in jenen a!uslan<di>s6>en Finzi^lNiztrei-

' i^u, die fiir di^'H.^nMtbejschaifsung in ^MAe 
.^ick'inett'^ivechsel, d^'r den Gra>fen '^or>zi. tonunei», ein<' stMe Zurücksialtnn'fl geZtenid, 
duych den bisherigen A^iener'>'>otschastor Ila^ - die imlso ltHmelkder wirlte, als si^) initlli^r--
1ien.5, den Marqn'iö Torrettn ersetzte, Fei-, weile lins de.ti nordiichen Märlleu durch die 
^ie sMte. daß die i^i onseren^; von Portori^s? ^-'iuclmirllmg der allj^omeinen Krise und die 

in die Höl)e. Dieser ÄQlsctWNmann ist ?^iNn 
'i^ylul'ol dei^ n^elien Oesterreich Mvovc«'N. 
'^^eiun lin.qeild!lvo drans;en in der Welt ^mei 
Leute lBudstmilein iv'r^>en, iragl Oesterreich 
-den I'b.iMn '^vleclen dinnoin. und wo iimncr je-
nianid stä) eine Porii^n, .^i'irschen ^zii Ge-lniite 
silhrt, fliegen unt.veieierlich die i!i'lrscheMerlle 
nn-i' bedanern'^werti^il Oeiter^eiö^eril an den 
>iops. Daruin dai^ e^ nieit^^'r nienmnden 
iviindernchnien, das; der streit Mischen den 
ii.'Üeiiischen ^o/,ialistett und ^aseisten, der 

(5n^e diesem ^^oininer'-' verschoben worden 
i't. Dao Wasser reicht iiN'5 bi? i'iber die.<iteh 

'^ ie, jelX'n AngeMicl drv't^en ^vir arnie Teu/-
i 'e! in den aiiestrlnden,'^'liiten.-^n verschilzmideu. 
uiid in dieser lieir.iden'^-ve!tei: ^itn.Uion 
dvird iin<^ 'der lielten-^^würdit^e t ziiteils, liis 

ns iueit?re'5 .Zuzuwarten, nichts se nnMbärdig 
luid so I,istrii sein. Dinl^ lnaiicht We^-
!e, und i>s!r!nn ioll die .''>veijelu'iiZ.)er i^ilonnu!-
scheu'nud d?r '^^>erlel'r.'-'.'^^ichn^>.i >,? 
>r^ ich-' inil seinen '^i'atMarsta.it<?n di'i aus lvei' 
tele-.' vn'scholien 'lvel'^deli. !^^^ir ^et'oiniliDil so-
.aae ,^u hören, das; ilicht ebiva Nl''ni'st0lu>SeS 
'.^^v^Illu'ollen oder tjar ^^^nteresselosic^leit de.riizn 
schuld tril,',e, U'.'nn il'iö aus u>e.rers daö 
(.'^hao? iu Pernl^anen^; ertlärt ii^ird. Gan^ iin 
Miienteil! ?)lan uieini e^? anl^enscheinlich 
gilt Nlit ^'esterl'eich. Dav l^ou ein^;eliiell Na­
tu enalsla-n tcn anvg.'ar^'eitete Pre^irmmn, doc' 
(^ewisserm.'lß-'n Hie '^ilchtlinien lleiil^in 
d'ut^utv' zniii ^'lu'-'drul't !l»riiigt. liägl nach den 
':'Iu>'(1ianung.'n deu 5t.nipel >dcr 
lln')Ula:illlicI',?eil au nch. 'ju den wichtigslei-l 
Fi>xieu, «die sich au' die B'Feiigullsi der '^I.'er-
t.ln-plündern!ne und iener de^^ Güieiciuvtail-
'sesu'o b?:i.'su-ii, il'erc^e unr eine 
iiu'lii ot^el u>elii'!7^.'r proliisorische ^'ösung vvl> 

erschreä.'nde GcMil>a'Ppl)eit die ^jinmi.^ilt'lse 
^'ege ers)M'ich verstl>lechlr:t ii^'t. Der Nest ist 
5ch^v^li^en nnd 'IN deslen F^'l! ein nn.FUlällg-
iicher reditverschns',, der die hossmlngÄolse 
^.'sejonie eineS lchenc-ilnÄchtigeu Tt>aatÄve-
'ell? w peiitli^'l/er l'n<d laillyve^liger Weise hi-
liau^schi^'bei: wild. 

^Vlit s^ljuier.'^lich tächÄil'der '^ivsiiplatian Ulus; 
si^> :^esterr^ich eingesteih>eli, daß dcr (^le'.nein-

de!^ Pri<>utl^!i^uo, .;ur Liulie tönne umit 
n:e.nailÄ ^viliMn, Ie^c>er Mch in üen Wech-
l-'lbe^ichuu.ien di^r -taateil ililterelniailder 
seine Nlchtl>gteil l)at. Noch ist lil>cht geluil--
gsn, d^e ^uk^;ess!o?lc'staaten voil jener instill>t-
t^ven, durch '-Z^i^'^niillisttzrün-de Mchrlich ikicht 
g.:'ech!s<'rliljUen AbueiMiksi gesz^N'iÄer Oester­
reich, ali.juldrin!l^LU, uie!cl>l' die nowiendige 
'-l^elstäisdignng vordeichan-d limnöglich inachte. 
dc-. ill't dals)er '.uis si<? durckMö leinen Ein­
druck, wöni: in-au.'innier ^vietler die Biusen-
wlü^.rheit iniedeUioli. d^'ß di.' Negelullg der 
i^l'ouonnschen mi^d VelkehrÄse^z^chullgeli ^e-
"'lerveich'^ nn! ,>en Nachbarstaaten ein-e der 
erit.'n VoraU'.'sslznilgen fiir den wirMastli-
cheu Wi^'derausbai!'ist. dy; die .sw^dit'e 
?suälande'5 nur danu irgendeine Airt-uilg 
u.'.ch sich ^^kehen-tömi^'ll, wenn die Ve-^lFir-?-

bsnminnyen in den wichtigsten n^ichü^vlichev 
Aiebationen, inl Nonden^ inr Osten und iW 
Sllden itzeicitigt Wersen. Piell/'.icht wäre c< 
ersprießlicher nnid Mockdielilicher, die Blickt 
.^'^uMslmviens, der T^scs>echGl^walei u.nÄ Uil» 
genni? aus die Ge-sc^'-l^nisse in der großeu 
Welt .^u lenkell, «auf die Reg«5l»N'g de^ engli­
schen uich d'os dc'uychen '^ii.tschaftÄierkchl^cs 
Nlit Rußlall'd, -ans das Äschen :)irchlall!ds u-ut 
Frankreich, aiif die OrÄuun,? dt?r Haiodels'-. 
'bkzichlmgell ^ivi.scheil Te-utschÄnd unÄ (?hilra, 
aus die intenisiven BenMungeir der Bereich 
Ulisteil Eta.^i!t!cn uii-d 'Iapaiild, sich ial die gro-, 
ße L!?lrt.schaft^wrijzanisatio!il id.er g^inKen Welt 
eirlzlch'l.gen. Die ZutM-ft gel)ört ticn großen 
WirtickMtc'ge^bieten. Niiäit «dn's Ertbormen mit 
denl ttl!^<>ligen Watschenilmnil Mittialourolpa^'; 
sondern ln-ohr nsch ciit wo«lMersbaiit»en!sr 
.Ä.^ero egoi^uio'' sollte die N'achlfolgLstiaatLn 
l>c!chrclr, daß ein gedeilhliches Zllsailniilelliltben 
^^wischen den Nw.lParn für st-e Mein eine Exi^ 
st^'lrzbe-dinglillg bedeutet. Man hat 
daß ln Porto rose die Er reich u^W dieses Zvei 
les c^llgebah-nt wer-!deil MrÄe. P w^^dei: 
eill.iilal >c^in.ders sickonuueli. Die Nachbarstmi-, 
len Oesterreichs ülierlneten stch i>n mchr odel? 
'loelliger unvcrl)olen-eit Feiildse-lilzteiteii A'gc» 
iden...rinenWatscheir.ill.ani», der «sich SieWallisicit 
revbt und mnl Lis z,l-ni i^päthel^bst Zeit Hut, 
sich ^n nberlleiizcn, lmlche der so rei^^lich einipq 
lfaniZ'nen Mauls6)ellcll ain «neii/sten ^ennt, 
Die Wieiler Banken und Mrnl-ell, dl>e ulMl^ 
risch gesteinpcltc Noten Mn U-inla.ulsch Mcfjj 
^tiwlönloten nach Bn!dapH schic^n MAßttil, 
lsMcn die lieberraschung er-letit, Äaß der giÄß-
te Teil derselbeil M g^Mcht betrachtet miidi 
zurückgesendet wurde. Der lui gar lisch eFrrmnA-s 
»Nln.ister rlchmt sich, Ä!^ österrKchischc Kl^o« 
ilciliwte in Zürich liicd^c'rgi^qxt M lMen., wllS 
sreisich eill'i.sseiinaßen an die Stvchsli^ erin-", 
nert, die.sich dam Pferd auf id>en Nackeli gcfetztz 
Ihat^l', lind 'dall-n trl.n.mplhl?rtze: Wir Awrt s>l>H 
bell den !!!^e.g ül^er >d^'n B'l''rjg sMiiacht lm!d o»n! 
schönes Stn'dä Arlbeit geilefftÄ! Aus de? ä«q 
drvc'il Teile ldil? Unrnihen in 
sieil der t!'el>?chischen S.^oWtrpi'old'lWM ?w,kq 
Ail-^sichren erii'fs.n.et U!n.d in Pmg wmide d'ii!' 
Ordre ausgegc^eil: ^i^logr-am-m Kdh>be^ 
leiil Etäubchen f,iir Wivn; smchemr 
fiir die Län'd^r ibesseren 
sten l>:Iben sich ein., id^ he.»to odlv mmge,-
die lrrzjsiLsiti^'it, id.i« sich i.»l >zlveijfÄH«ft-?^ 
^AuMnb«liel?'er>so'lgeli Üera-uscht, kincr ikchsxvent 
i5>nsi'.f,t Platz macs>en wird. Btmbhvft? 
und lvalirschein'lich! Ql^ a'ber dl'r aimte Wi>, 
t><ik'nin.u.mi VM Milttl'l'^^'nrc'pkr bis M -dicsoim 
Ta.l^ auöhl^lten llnrd, da^^ steht l?vt>er mtf ^eis 
nmik ailderen Matt. 

Marburger- und 

Z!agesRachrichtm. 

Die neue Woihn«nstSverArWmnG. Im „Ur, 
list" Nr. 77 vvnn <i. Zilii d. I. ist die neu^ 
Wohnun.^?vent.^l4>mln.g entlasten, die »vir M» 
fol^ge ihr^v Nwisangeö lveiliig^nH doMa-' 
sig .. nicht Lnc Gän-ze InIngen Noiuien. 
balt» un.> jvdech golviv^zend Nmmr zur 
fluu!? stel)t. ivt'rdeil u,»!r ihrcll WortÄ»»t vor--
l>'ienllie>)clt. lwvltei wir nur jeil-e Pmlft« i5n-
l'e:üct!sichligt lasseil. die aui irrrssre ^>LechäIt'' 
nisse leine Anwenidulrg siniden. Im Hveite^ 

Der Salokutschei'. 

(.^in heilerer !^!on>an lu')i '!slr>nin i^onai. 
i5> 

('.^^ochuru^l verdolcn.) 

...^ili. mir i'U "-^u^bi U'i^cl't-?. Nicht u^ahl^ ^^>u-
diV" 

«Her >tut's,li. i '^oandte «sic!) seiuer '.'lnl»e!! .^»i 
uu.d sll ieg^tt^'.die Bwun^'ll ru'IM weiter. 

..Pet-e.r!" rivs ^ttranl^'d wieder. 
,.(^>uä>diiM ^räillleiii?" 
,.Du louluf'sl ja oiiclz uii. ni'i.^il'u ^'üil.--

.^iweit<ru ziiimninei! — l>au !>u vielleicht el 
di^l'.'n iiet^orl':"' 

.."'^.'^'^von deliil. inin':"'' 
.^n uici» lo, lil-.' uuil^lesl du uoii nichi/ 

^ie -lwllen 'doeti sileiken. i>l. i^rni.arl'eitei." 
...^.lail'e t'atitiuUich u«! s tc- .daoen litilwri. -.-

'.'i^iude luicti anct) uu'ile u'cln dariiln !b'.>t'iiul-
tueru." 

'0u u>url>t'^il niclN 'tuimro'leu'^" 
..Neill, icl? streike ilicht." 
.,('^ef>Al'st docli zu ilnicil." 

ste^wve zu den "^.'lr^/nen^i^eil nlie iiiiiil 
i^'n Streiikviltt^ell." 

..^^ll Vi'l t^>als.;itst>a»dl .sv»i«in ulnii ^onikl lau« 

un.ch jei'lt'r ^'lgeuea lle''er^^t idtiluii-a. 
in, > wie 

,ltilid t>ie llat'< ue'is'j ev 

d^^ch. W.'NU sedel^ uliltnu un'ß. oll el Ilüll oder 
ni'is't." 

..De-' ist ein ^chlag.iwrl ivtt' vi^:le undere. 
''!'erl).''ser!lisgökahi,lV'-) gib^ eo ilunur nlld 
üdelall iu del.- e^^chen iü Mio-
lule >j!i!.')e -- daö g'u, iiui To^de." 

sprich,t, Pet^'r ..- luvst l^alt viel 
>l1^^le.scu. Ilu'd loenn bei lii'.o docii ^ii^'st'r'tiiltt 
ilNl.'d?" 

/.-'".''eisse, das;, eo uichl soiioeit touuul. Dcr 
gnädige 5>err ist ja so gut nli'd g^)»elji!." 

,.?l!l'er, Peter, nieirn sie e-5 docsi tr^u?" 
."i^'eiß niliN. ,vac> da» ^lnadiqe ^^riiulein da 

Ilül U!.-III!." 
du uu-.-'. .uiict» !.l^>'it^z<'n unii<>ejl':''' 

„^Vl) l)ojie, uieiu ^chul.^ ^loil^ iit^euliisji..; 
lüüi. .sollte l?<'er die No^weiidi.^i'ü'i't eiiUretell, 
'luüidig^v ,^lä»Iein'. ich iv^-ist,^n tiilnv'eu nuk' 
z» sU'lt>eu sjir eine ^''vdee" 

Arailtiii liüctte i'1)n au. 
„Pl'toli, ,d<iß du l'iberli^aup» ,vü«'en 

.s.lt?lv' sie enidllich. ..lltidri^'il^' — der Daivid 
Co^Plpel-fiM, ein «i-iis^erol'öenllich iesii^lnde<i 

T fl-anit l>ou!" 
lind sie tiil'ss.a!llelld lnchig an^i deill 

^tiall. 
P^ter Ueß «die >>i.nid Nlit bell, ^lieljel stil-

ten uil'd verbiet, in ein ^>"«^<0 N-ncl^oeliten. —> 
^'liairta 'Anroi^ . .'y<'i''r.^;eurot — -^l 

'".'Ilitaii, der ^t^sltn.echt, trat eitl. 
..Pele,^ ich soll dir eilien sMneu ^Grujj 

Prter su^lir mi.^ s^^inenl 5i>lin?n lius. 
„Mir, eilien <^>ruß^ Von'lv.oln dewii'!'" 
„Nnu, von der ^^uli. Poii^^ schönen 5'tiibeu-

i>iadeslell.«1lnd osi dll mn 5oni:t>i<.^ ^u-nl 
!mch <iel.)^tur luit iii?r willst'^" 

,.Hul. ^^^st ein uerdaiul-ull liiMcher >veri, die 
<>lili. llnd :echt ln'l (5rspart'e<7 het sie auch. 

't le^lück, Peter, wetmi ulü'u ln der 
Hauplstadl üoar so lan^ liri eineui 
uild V^s'duui^ gelernt liat — 

Pe.'er IMelte. 
..Ne'ui, nein, Auio-n. 1'el>>?Ik nur di^ .'»iaieu 

si^r di^i^ un'd i>i> rau.nst de»^ ,'^^uli legen. i'h tiit 
jctlou dan'len. ber ich l,a^ jeils.e !;^eit. niüßt 
!'e! !^elt P'er^en ll?') .iis war 
ich .null llieiit." 

.Nicht^:"' 
libwn t'l'il1l< li>u .ii t^n. Neikl. so 

luac'I >'^auplisl.chdll^'l lilil^. äeill Täil'.^er. llild 
eine solche ^'in^la-diulg nuischlagell.' Wür^e 
sich ui.>ir.l.ier die ?^-ing.r leclen - nach ider 

-- uli»1) doin reiz^tld^n Ztnl'enilnMchell 
nl<il dciln er.s;'«^rtett 

wie du meilkst^ Pctei, ll>t'liv i!hrc' l>e 
jtL l1i:n. Wirid oiber schr üo^ se'in, 'die.Jll^i. ^^r--
jtel>e dich ülberhelipt so gar ilicht, Peter." 

..Laß gut sein^. Aiütl^n. E>? ist sts>olt tieüer 
;o, weun innn Ilicht tiile.^ l>erslcht." 

„Tchon ltniiii^Ich. schan tliruililllte 
?llltou. „'.^t'b^'r weißt dii auch, d<fß die 
^^z nMbißjter i»ll>>ittn> 

^ „Schliilnn geilätg. Je^^t ger^ide, wo milf dey 
^'^ebdel-u die i'Irl^it .-»in driilgendisten! ist." 

„TarnIN elien. Di? sinid schwn. Haveii sichx» 
auz clui auogesnchl. Beste Ieit fslr'5 Streiken." 

„Darnn! ist-K anch ezrößte '?»5ilecht?i'gAvi1. 
Das li^'treid'e uwrit-et nick^." - > 

„Min. wahrhaftig, es «lMBiitef nicht 
niiN ge^chnitteil w^rdeir." 

,.We'6 wollen kie den-u i'igyntlilch, Evis-
^'e-iribeiterV" 

„M, wuo Uiill nirn, deidu, 
strei'tt? M e s) r Lohn." 

„Das m'rd >.>err l^iöuder .nich 
iqei'en." 

ja jchoit skarl iilidliserl. lo.Meul. 
aller iinnler nl-elil. llni) mir ioil?n 
tlM." 

keilte Eriiile.l'ptzeiti'r.'' 
./,'iber zinii Prv'low^ril^t Millen wir' 

ld-och, auch.'^ 
./^^.'er -lMt dir d!ell.u dM' j^^^s^lsgl?" 
„Del- !^^ai.iut. Da^^ ii't do^cn »i>er Fiichr.'l l'oit 

den ".^tl^beibern." 
„Der 'iZe-r'silihlvr, c^or >.>'tzei'." 
„Ja, ja, tilt sri>ou lietzeu. '.'lli > üieü-in^'l^ 

lialt Avicheillfeu." ' ^ 
.,7^5) nicht." 
„(^vl»örst dll ui?elu 'uch zum 'Prolel<lri.^t^^^ 
..7^ch bi^n ^?nffcher." 
..Ii'el- ineun all,^' «irviiteu 



Nc. löd ^ tS. Ii« 
i ' , N..«. 

Ä'bschnitte dieser VsrvrdiVUvg wki» d<<' HAH« 
i). Mi?tz;in'sc') b'^stkmrrt, «ÄS dc^sfcn Mr.lMÄlaW! 
dcr Mict^iirs vmii 1. Juli 1Sl4 zu betrvchwn 
ist. Ticscr Krun-dmict^zin^. «MiulkM^ert 4 

die Nl'rm/ÄevsM>«m, fitr N« Miebe ei-
noi' Bfi piZkilmär wrnii^tvr lslstimgs 
sähiqeu zu -denen ««ch jene zu M-
lcn stt^, dic vonviSgLnd von eiiiom Hm-
l'omnrcu oid^'r enre?' PsiHou lLÄen^ darf dtt 
GrunldsMietjzilts Höchsdeirs «nnt 3 lmiilt^p-llAiert 
^^^cvdcik. !S>ol cmsm IahreScw-
sr»ulmctt von über I00.0M K steht es dem 
-Zfsiizcv frei, den olMe MMicht /ms 
dlc bic.fi^'riflen ÄibMlr^Timftc'N zu veren-chirren. 

La^l.dc'c'reZiormij^en, bszw. Ä^ie Boblm,hg-s 
äuitcr vestumnen im Sinne ^scr Vvrord--
i,.ml'^ ^"jinse für liiö.l>iierte nnÄ immöNier-
te Ziinmtr w Herbergen, Pen!fi«len 
il. .KA. Bei Micwrn deren Objolt nicht in 
Kalc'.^oiie der Vc^s>nlliM'wic'te lpchi^rt, blevbt 
'<-s dem Eiij^uvmiic'r sr.'i. di:' .>)il!he Miet-
ziusc'S zu vcreinbarcn. Kann dcr C'ifl<'nt'liiul'r 
mit d^'iNt Mii'tcr übor die Whe der M>irw 
nicht werden, d.an.n besti-mmt h«n 
Mit'tDertro«) d>'v ^nstMiidiy!' WoihnunAsmnt 
iikit ^^i'üch'icht ouf dii? msitMelle Lage des Mic-
lers und 'dc? Verinieters, dli^r C'ntlwirtlimst 
Uuterne5>iuen.?, der Qualität de-^ Ovj'ekt^') 
un-d scinor lo>kal<'n ^'0,p. Wc-bwmsicn mid 
aiildcrvn Mietcil'qeislen!, «die an buMNnitäro imd 
t-ulburelle Unterne-lMun.ssen vernn-etet wer« 
^n, dmf d^'r l^ruiidnneti.zins höchstens' um 
den vi^'rfa^ien VetriL^q gsftl'rtprt werden. So-
kald Zuichsä^-s^ Mieiizink'u durch nndi^noine 
<i'ürper.schdisten. (^.in^ein-dlen mw. Wer­
sen, trägt d'iese Zu>!.l!läl^c d^r Mil'K'r. D<'r 
'^l>aiss?r.;inv, 'die Bej^rrtsie siir .k'ie Kana^i-sa-
lion, die CTNllcermig dc'r Eenik^grullx'n, die 
.')iciniguiig dor >?>',inin.', sowie die ^tleij^enlA'-
lenchtunsl wird auf die M'ieter nn Bcr'Mt-
nisse ihr>er teilt. Ter Ha^se^klLN-
l.ümer sfiit in di^^ser Beiziehu-iiig als Miil^ter, 
wenn cr i.ut seliben Ha.li'e nwlm-t. Di<^'e Bcr-
Ordnung trat mit d!c>ul Ta^e ihrer Berlautba^ 
runig in ÄLN „Äl-u^be»!^' Rovine", d. i. nlit 23. 
Juni IV2l in.<^ii^aft. 

BürgermVifter «rSar bestätigt. Wic <dcr 
i.^iUtro" ciiis B^'l'qr^aÄ berichtet, wur<de nnn 
in dcr gestrigen Mmistl^rratHtznW.^rr 
<^rt^>ar nls Biirger'melster Maribl>rö Ht'stätigt. 

Ts Ende der Landesregierung in Ljublja-
' Na. Wie die „Ingoiflaiviia" berichtet, >glaickt 

man allAemciql, dia  ̂ am letzten Eamöta«; die 
' letztl? Sihunss id:? Landesrvgiern.nlfl statffand. 

^njsolge der ^ül^^vosenheit des PrÄsi^n<«n Dc^ 
- tor B«ltitt, Ver scho-n iil Bsograd welltc. vrS-

'idierte die Ntzuirg der Borsitzeirdsstellvertre-
.er DoHnik. 

AuslaAnng der Vinreisebeschriinknngen in 
Steiermark. Dem L-an'desverbalvd str Froni-
dznvertvhr in Steiermoil! wirrd-e Mts eine 

ibeim Pvälsidii'ln der stoiin.nuirtischen 
Lanideöregienmg ulitgetfiilt, datz die Ei.skr<.'ĵ '-
-uild Äi:̂ jcirtl>o,ltHbî sch'rän?mbgen in Tteier-
tnoi4 als W'jA'w.ssLN betrachten siitd und 
oit cnttfpr^chelitdcn Weisungen idam nächst an 
^ l̂le volitiischen Untevbohördcn evqohen l̂oor-

. -t̂ n. (Die Mjlalssunq der Einr-eilsciliMräickittl-
sten -tillt nu-r für jen ,̂ die Lich innerl̂ ^aH der 
listorrci^'Iisch^n )ieich'^!cfven.zen ke>siiddeu. Dile 
Auish«Aun'g l!̂ es Mls<.'nt>lMtövcrIbl.>te? lmnint 
iÄ»och allen zutgiute. Anm. id. R.) 

Die A«»za«j»lniU der znriickbehOttenen L<) 
Hkrozent. Da? Mneralchollinispottorat in» Ai-
miMNltN'stcrinnl b<»t die 9frh?it<.'tt zwecks An-

- «amimlung der statisti>schen Daten byziig-lich 
Äer !?<t Prozent, n».'sche beiin MMieren der 
»rrDliLMrotrn Miiittbeliialteti. »Mlrden'^ b^chlM-
nigt. Diese Ar'lZei'teli sollen bî î nen einvin Mlv-
uate KUiM Mschl̂ .̂ gMticht wenden. Ä^nn 

sie der zurückbehaltenen »»^wAen ieift'ye« 
setzt sein w'ird, wird mai, mit d^» '?l<,c^U'ung 
ivr Bon^' bqfimren. 

VenmtreWMG. Der Fiwaittz^r Viu^rüz 
'»Ml ^r. Gnmre! etdlwicki verklcidet mit 

X Aant^^Pelder. Er sichr ooitl Gor. Md-
qiano Wer ldie Dr^j<ie nvck iTe-lltictM^rreich 

. Nifs Dienlstrvde. 

UmFschttadee^^ Maribsr 
^ciliyten ^ch.. wie w>ir «schmi! i,, umerer vor-
le-tzt^n ber^ckt-tetel«^ geraid«' ü0 Ma.nit. 
.Davml 13 Zo-strsb, S tnlsolx'r 

Qus tmd d.ie li'chxiigett anH LjMlMia 
nni» KvsatSen. ?ws der ^anAeit Ärecke jv«^r 
den die Fiqjhvei' vom Pu!l»l.itit.t,i j«gvus;t., d t̂z 
Is  ̂ be^sioniders l̂-veich «in Ziete w Maribor 
ei'nc^esuniden hattie. erster fiithr -um 10.47 

SoiM beim Aieie ein, hart t,«ilcr 
chlm die Herrn OAri« und sî koviö, ,pur d'u^ch 
î rizc Mtättde voineimuider iDetvemvt. Da sie 
1«N li Nhr ifrüih in ist.̂ rt'eten, brauch­
ten .sie nicht mchr a-w viert̂ r^vie t̂el î tun-
l>ell fftr eine Strecke vo« M f40 Uilomet'cr. 
.'Scr di<' Strosp-nvechältiiijs^ Uli^d sie vi(^I»'n 

SeisskwigkR «ntzM-mit'n. Dk7-? Nen" 
Tsen wurde v^n besfimnisit und 
yinist in Auter Ordinml^ vc>r sich. Die drei l?e-
mnnvten Äen'en sind alle Mitglieder de^ 
^'jiZbli^'ner Z.vort!llubes ..Mrija". 

1. MaridsrAki bio^kop. Mittuwch. D^^^n-
Tierotag u.nid Fr^'itaq wird der Detettittschla-
ger ^aami" oder „Mo Zchreckensil-icht", ein 
s^mnnender Fchlagor iil 6 Aktclt mit t^uter 
Handlung 1MÄ reitien, schönen Binder« nar-
i^-ührt. F-reitay Mi'stierisch'.^ö .^onznt. 

Dom Tage. 
Johann Strauß, der Nichttänzer. >ll? :'tn-

tan Nudinstein das letzte-mal in u>.n', 
besuchte cr eine Straußsche Iui 
Jv.ischen>akt tc^in Johann Ttraus^, g^-
nil!7len ^Uavierfpieler. Äride M."".'- 'nitcr-
hielten srch in der Lage prächtig '.int.'i:!'?idei'. 
Äei dik^sem Anlasse' k.iu? d-^ X' daö 
Tanzen; dabei soll, wie ein ^Äi.!ses 
Gespräches sich.')il erinnern gsm^ln, ^'^el-ann 
Ärans; erzählt liill'en, daß er n!? i^e-
talizt l)abcn. Tar. er, der st^'lS dc'n and.'ren 
llZ-b Ball" und nachmals ^16 Hl.^'slmll'.nusit'sa' 
^els?neistl'r amfspieltc, nicht seligst zum Walzer 
i^nii'!. I- tonnte, ist ^g'.'^wiß. Das; er aller in 
svl>s)crer ^'eit nicht (^et'anzt l?obe oder an frei­
en Menden im Drei- oder ^';.voiviertclta'kt idi.i'ö 
Tani^>cin «.^esch.vung^en hatten soll, ist so.er-
staun'licli. das', der cin^' imd aridere uoch l^'ben-
!)e An^^ndMannte '^trmch' d^ese lbiograv'ln^ 
s^i." KnriMät ji ststellen oder wifterlogen lall­
te. Daß Nasa^'l, ohne l^lrm gtboren, nach 
^Ll'sing ln Gedanteil die s^'lichten B'l'tii'r 
l)ätte nlalen das^ der trn'l>g'.'ivordene 
Äcechvverl !iio 'l^ceunte ^-Ynipdianie wirtlich 
ffe-schrieben l)at, ^n^'t in ^der Tatsache ihr 
Gegellstiick, >ai^ ^cr anr^'^^>:ndste TaiNloinrpo-
nist nicht s.lbi'r den ÄM'i.sterullHNii'Mel hätte 
-genies^en löiin.'n. in den er Millionen vvn 
Paarell aller ^^onder N'ie tanm eni zlneiter 
versetzen vermochte, war er mUer 
einelin tan,p:nden Zt:".!, lieboren und al^ Or-
cheslerdirigenit g-ab ei^ deir Nythinn'^i nüt 
allen Extn^lniratell „>n sakriscli^n Finessen" 
den Ttttt aiigcben^^ i'werbem^fllich. 

Die ^^agreder Lustpost - eingeschlajen. 
x^^ie d^X' ..Migrainer 'ZaM lt" ilietdet, hat da-ö 
Unternchinen, das jsich zur Am'gabe niachte, 
einen Luftpostr<.'ckchr und tZchMsliige in Za-
!greb, so^vie nberhauvt ili ^ngoslawieil. zu 
vevl'.n st alten. mrfg'.>i,ert zii liest ch^u. C-^ sollen 
vvn allen 5eitv'u k^'iart t^ros'.e Zchm'i^ri^lei-
ten bereitet wordeis 'ekl, daß ein Arl^eiien 
nmnl.^g!ich war. ?ogar die Benniiuiis^ de^ 
Hangari?, die s.in.'l-eit seiten^^ der ?!rnlel^ver-
^nialtunj^ Luaei^ajZt wor!)?n war. iivurde vorige-
ftern sviL!de>r' rj'nt'qüil^^il^ l^em..^cht. Der ?^'!^?.a-
al^»varat wird nach ais?!värt? vert^anit werden. 

Der Kampf mit bem Bären. Das „tzain-
Hiirger Frem'denblatt" ui. Idet: In dev Vera-
FÄmwei-ken 'wird steigenwäriig ein ^ilni ge-
lnrbelt, in dem der bekannu' Fr<d Mareussen 
eine Hauvtro^lle spielt, wobei er von eineni 
Bären versol^At wird. Äls die,er Tage eiit 
Teil, dev?i'iline-:' g!^>piel>t wirrde inid Mareu?!-
sen eine boiie '^tlriäleiter empl^rttetterte. wur­
de er schon uiils isMer .^>i>lie voii Den auc't'se-
hmfz^^rteil Bärx'n eilrgl!)olt »>iid lverunter;^'.'-
zerrt, na6)dcitt sich ^iw^r ein »nrchtbarer 
Äaimps in der >?iche aibgespielt lia-tte. ^'Viar 
cmsen verbuchte, den Bären mit ,vus;e 
!liillnn1erzu.stos;en. und hivlt siis) mit den .'^'»an^ 
den an der Ltrictleiter ftist. lnus^te aber schlies; 
sich Iosl><i.ssett. t^a cr,sich"'nc' der eisernem ilin^ 
klamlnernnjg ocs Väreü nlcht liesrciea tonn 
te. '.^lus dk^in (5rldl'odeu aui^^'lamlt. eutspa'ilu 
lich ein snr6)tba-r.'r Rintslanrps aus Leoeti und 
Tad. Durch die Äll.strens^nna Ve-^ starken Tie­
ren- unterslV Mareussen. der durch einen Blut-
stnrz lchmnächtiq 9t>!vori>en war. l5ndlich .-je-
lang es. den Biiren am Nwenriiig zu svl^'seu. 
al^. er sich an schuell hinflestreut^ml ?^'littei 
göttlich tun wollte. Der s.1>v'er verlekl? 
cnssen Mird? iu s^'iue Voliliuu.^i stelirechl. 

Dolkswirtschaft. 
Die Ansfnhr ans Jugssiamien im Apnt 

WÄl. )nt :v«e.nate April wurden Arti>t<t iui 
^!.'.rte voll '.^16 Milliolieu Dinar lo^er .d6l 
Millioilett ^oneit) -^.iK'lqeMrt. ?i)au!ptisäch1ich 
wuvden Ä?!aiL. trockene W^aiunen. Äl/iUicht 
. !l.?' ^^>llchtvle^, ,'^i^'iW'vrten, Eier, Zesnent 
und (^>etrcide ausj^rsiiihrt. Die ^"lth^n beilvt'i 
sstt, ^'laH sich Sie Anssuhr seit dem» ver^ain^^e^ 
n en^chre l»edeuten,d <ivl,cssert hat. ^'dn Jän­
ner, Feldrliar >nnÄ Mary i'etru^ die Äucsul'r 
7W Ä?iillionett Di-nar uTtd iin v!?rsstil!/ '!' 
Jahre <t0 Millioiden Dinar. Da^ lieis.i. .- . 
d!ie Ausfuhr um lW Pro^nt gestielten i i. 
Aiügenblitklirj) ?oj)Ie>i lwch d!e !"'Uen de: ^iu 
su-hr, at^er nrail ktar-s anitel^meil, itiie hen 

r'echl ^^in wn'H. 

e  0 O » i « » ^  

§wr.̂  Rachrichten, enwonimen aii'5 der 
glci6«l.ainl4ien ^^>Orik „^^ildslitzvischeil 
Lloyd": Dci>5 auteri'tanis.l!e Äu.?ili'-lrderuii'as-
ge-set^ setzt die AlMhl vor sälirlich znri An'5-
wandeninss nach ^lnieiiila zujull^siendeil In-
»M'laweu mit 6l0.> Personell sch. - '^>mei 
ii?ros;e fra!l>Msische t'^.^int.en', die »/^adnftrie-
llmn'k fj'lr China" und die „Zentealstrsellschaft 
der Provillzbanten" sind in .^i'onl'nr-^ i;?eratell. 
— Der polnische Finan^;nliilist^'r erklärte, die 
Glirchsschrning einer eiMtl-a^li^tien Vermögen-? 
abgi^iibe versuchen zn wolleil, um die Valuta 
zu lreiben. — I-n einer in.'^^milblirt.i lichalte-
nen Ä'onserenli der Wcrftibesll^er wunde.^der 
laschere ÄnPan der deutschen .'daiidel^^flotte 
geisordert. Die 'Arbeit-^cit ans dei^ Schisss-
wcrften wird verlängert U)erdelr. — In Äifl-
land sllld dl2 ^^onseftioni-^lvaren um bis 7.'i 
Pro-zent i>m Preise ziesallelk. Der Preisoilll^-
fttmq iln Detailhandel hält zniar init der er-
wäl)nten Vertnllisiilng de^^ s^'-roschandelv nicht 
'schritt, ist a-ber gleichfalls bedeutend. — 
tanwläullischeil Ientrllin von GlaS.imo hat 
ein verln'ereuder Bwud ji.^v.'ütet. der Vareu 
werte voil -'."iO.lAX) Psuil!i) St^erlinq vernich­
tete. — Das ötmlollllisch'finanzielie .Komitee 
in '-^ieoi^r^.'d bat vom Ministerinlll fi'ir Tozial^ 
Politik die ''^lii'Sga'be voll Wareit auc- dessen' 
Ma!'".^z!iie,i zil n-n^d Pro'^eiit biltistereu PrtN 
seil a-ls die qe^emvarlisien Äeoqrader Preise 
verlangt. Dadurch sollen die l^ohen Pieise 
heraibsicdrürlt werden. 

«uskunstsstellen fiir die Wiener Mejje. D e 
Wieiicr Messe hat eitie Anz^ahl ehrciraintlicher 
Ausliinstsstellell eingerichtet, die das Anmel­
de- l^nd Ilrfonnationsulatrr!al an Interessell 
ten aliv(^eben, sowie turze Innormatwileil er^ 
teilen. Di:se stellen sind: .^bailmlec für.^)ail-
de! und Gewerbe- uud Industrie, l. Ltnben-
riusl, Andustr'iellenv:r.bi.ind, Z. 'LchMrzeu-
berj^'.uti), l^re'.niuui der Wiener ü'autfnlann^ 

stait, l. 5chm.^l'zelibergplat^, Tischlerei All-
i^ust Un>ie!.ilin, 7. Lbere Anrtsliaiid5i^asse 27, 
Pcl.chaus Julius Müller, 7. NeubauAasse 8, 
Hc^ftjerr^, S6)ranh-, ^huttloworch, S1. Shutt 
leworthstrasze l-! )>or alleui erl^eilt die Wie 
ner Messe durch i!)re Piakverinietlingsabtei-
lun). 9., Äerl^gasse ll», ?t. an Interessen-
!'u ü>reitw!sli^st Austünste. Die (5'inselldnng 
von Anmebdesorinularieil wolle m'ttelsi>iarte 
v.-.^. werden. 

Satzungen der Deutsch flld-
slawischen Sesekschast «n 

Nranksutt a. Sy. 
Wir iml'ell in i>«r. l.'»I U'i-r die Goundnu^ 

eiller „Deittisct)-'si''ldilt.'U'!schLii l^j^^sellschaft" in 
Frail'tsurs Mn Uain iieiÄchtet und '.ustleich u-n^ 
iere 'örderude Stellu>n.'.>uahude Iiie>zu aibqesüyt. 
^'^in '.^^achste^)ellden drinlien »rür die Zaklin-
gen "dieser Ge>sellschast zur dreiteren Kennt-
ms, jchoch einstweilen lilir iil den v'^alr^'t 
plridkten: 

Pniftt i.'. Ti.' (^'e'ell'chast l?a't deik <Zlvecl, 
durch» wissenschasulche Vortro.^e. durch litere-
risss>e und lnusil'aUsche Ädende^ '?l:?siteslnirften. 
^^erössenr'licjjnnsien, Her.-ussjade periodischer 
.'Nitteilu-nsteu, Aiklaj-se eines '^'l'.nzivs über 
d e n tsch^ ndil al>v i > ch? e z i e h u i >. qen ̂  rso nliche 
?lusfnllsle und ander.' geeisfnete Mitte? dem 
deutschen Volte die .^iu^itur de-^ sn^'lmvi'scheii 
^.^ta.'b^iarvei'tes sZli^^ienen. Ä'roaten, ^e'Seid. 
Vnloaren) nM^^irbrluaen ilnd so eine tultn--
velle Briicte Mscheli 'tieiden PöÜrerl^rnvven 
zu 'schlagell. 

Puutl .'!. l>er <^''^1'ellsflnist taull se^ 
se ii-utürliche nu'd surist-iche Plirson ll,'erden. 

Pl^ntt t. Ter ,>hre.?l'eisra^ deiäust sich aii^i 
uiiudestens 
mali^elt ^Z>lwen>unj^ vou lt>»0 Mart erwirl.'t 
sich die Eigeilschast eilies l^riinders der s^e-
'^'llschast. 

Pnntt ll>. Die Viiduiisf non ^Drt'A^rii^^rx'll 
n't lrlauk>t und er'N'jl.uscht. 

'Da die l^^i'ielli.t'a^t euch ai ' :»tiist>.ive ein.', 
^ej^ellNlis'.i? eischein^ii^elk 
l .viorreipondenz" und ^ines ..Deutich-süd 
sl.Mi'ches'. IMrduches'' in Äu^^ücht ^"noinnlen 
'!al. bestellt die Mmchi. in Mar'oor,'M„j.^ 
dem deiltsc^n s^kl'iete nächjll'egen'dell wili-ti-
t>eu iul^o'laiuischen t^renlzitadt. eine eiqelie 
Or'a?-uppe ',u Hilden, dvch nl.üssen Wieda vor­
erst schon, wt'ilche .'>^lchtuilli nild !<:lrt»en^^ die 
.'ilgvstrebte PetätlmiUti der i^enannlen i^iesell^ 
^ckMst tillr 5sldslen>^'ll ^^etzenüber net>inetl 
will. 

^te RachsiKten. 

Sowjettußland unv die 
Tschechoslowakei. 

Prag, 1>. Iul'. In ^e> .Pl-.i-.'o i^er 
onelitl'dUe >de> In.zlie,i^>e /^i'ilnii d<'l l'cht.. 
chesli>inaf ü»)?n «'^»l<-era di-' M 

lichten der MoÄauer Drftatar-en beKMch 'Aeiz 
T'schorlioil^owrlisei. »^ie v^i'ti'eten ni^ich 
Meimtlly, daß die T^lierlMsl^hoaked um 
Preis imd ai/s sedc« Art mrd ??eilse g^rer«v 
weisen lllüsse. Ätt«"era trat des!f-ach auch 
der konlunlnistischell Part-n und er^Iä'rtt',' 
es sei die 56)llsSif,?l^'^t der alles lnögsliche 
gegen Moskmr niltemehinlen. - , -

Dle Ernennung der »vnlgll-
chen StaNdalttr in den neuen 

Vrovlnzen. 
Beograd, U. 'Inli. Heute vonnittags sank» 

beinl Ministerpräisidenken Palsil" ein Minister­
rat sdatt, bei dein ein iU'a?z i/l>er die Erneit" " 
ilullg .'^)ribars zum '^tattl)alter in Lju'b-' 
li.ulll unterschrieben! wurde. Zu Statthaltern 
iil ^arasevo uud Zagreb wurden i)ie Herren 
(^iurj)sev!" uud Tcimetrovi^ bcsliulint. Der 
selnige Pr,iisident der i^audesre'fierulllg iil 
lsaiia Dr. Balti^- wurde zl^in ^tiattÄi-alt'er^ 
Stellvertreter iln) ^'^iiiil Mteilll-n,gschef sür in-» 
nere Aik^gelegellbeiteil iik 'LsuUsailia! ernannt 
Anl Mittwoch siudet lvi>.deriun ei^'.-: Mlnster' 
ratssil^llng stalt, iil der uran ilber die Rskon^ 
strniktioll der ^iieg'erung debattiereli wird. 

Die Krankdett des Minister-
Präsidenten. 

Beograd, I!. Juli. Der Minist.^lpräisrd-enf 
tonlite gesterik ni6»t das ^'»iukuwr verlassen. 
Die Aerzte siird der AivM!', e»'.s; eiue berois' 
ders sorgfältige ji^eilung iwtwelld'g j>n. 

Dr. Korosee in Vrag und 
Warschau. 

Beograd, lt. Juli. Ai)g. Dr. KoeoLet- ll^eist 
d^^iser Tage nach Pr,^^ ^lld Warsa-aii, um mit. 
dortigen voüki-ichen ^kreisen ^-ichiilug nsi>-
men. . 

Die Grenzen Albanims.  ̂
Paris, ll. Iul.i. ".^lus Gelds wirÄ richtet, 

das^ der Vorsitzende der alliaitischen Delec^l-
tian de-lil b)ener^7ljelretäl: '>es Völterbimdes 
eille ^juschi is! saildte, iu der er verl»cingte, ldia^ 
die nldauische l^irenMiige in der liääiiteni'Ziiz-
zllng d^'v Vi.il'^erbllnde'i' auf die ^agesordnnnt^ 
I^o>inme. 

Die tlebttbleibsel der Wran 
gelarmee. 

Beoi^rad, l ! .  Iu?i. Von de: ganzen Wrai^ 
t^.'::n.l!..' blicbeik^ iln-q^sähr 1?.sXX) Soldvt-en 
auf s'kialivol'. Sie beiindeit sich i>ll au^erm -
denllich schj'.'.liteiik Aistande. ^verl sie vcm 
Fv'u?reich nicht nl^hr umerstüt'.t werden. Hi? 
vaten inlsere Regierung, -k^ar. sie il?nen 
ten n?!.^ge, sich 'ik nn-'erem ^taat'' an'zlH.t d?sn. 
Die Ne^^'iieruug antwortete al,.s dioie^^ An!^»-
ch^n noch uich:. weil noch leine ^"nb'n^-. 
sil^ilug statls.?!ud. 

Kärntner Landlag. 
,'^i^nk Prä'sldenlell >es >?ärntner 

min'de der '^ezüildeuwtrat ^^Uikas 'Mnalblt. 
i'lis EteNv.'rtreter Di'. W^'Idnei.' <Bauern 
d!mdler). Dr. 'Xefiranst'n (C^brisllichisMiLr». 

Keine griechische Kriegs­
erklärung an Gowjelrußland. 

a '.''lIl' en !' el > I! l! geu 'l' ̂  r^^' ie n dl icht d.'r 
..Matin" eine '^'rtlarun^ d>.s Millisterpräsi 
dentel?. oasi l>ulechellu.-.ud nienlals die ÄbsKiii 
^^ehiil't lml'^. 3evi?trussinn?^ X'n <^trieq >n er -
Närell. ... 

Börsenbericht. 
'Zagreb, I I. Juli, ^-eoiscri: '^!-r!iu vl«) 

en bis ^^iiilien 7.'^l di'S 
Paris !:?71 bis I'.'I'.'. l i.'« 

^oüa 5ct?!ioei; bic, 2N'l). 
Wieli .',7 vis 
v^aluteu: .!.ol^ar I t^is österrei» 
chi'M^^ >ll0!le l'is tichech!ls<i>e 
uen lns Pi.lu> ins 

dls -.'l<V lns ^.'ire 
7'.^^. uil.zariile >troile «it». 

Wien, !!. Devisell'. letial 7.'n> 
i'^l. Marl biv sian^^ös. I-rawlen 
.'!»»<> t'is sugmIlH'.vische ^»rone (.v^under 
ter) ?;»<>'.» Ins iT.e.llsellder I'.»^''.'bis >9-^^^. 
Lire po'lnis.lu' Mai^t 
i>is 4!..'»<» ^Mwei^r ^ranf«'lk ln-t 

tsast'c«^ofl«vna'ti'che.>troue !»'.»7 lvi-Z 
lul«stn-lsche >kr!ine ^?7^.' 1^.5 .^71 

Z'irich, 1l. Iis^i. ^u^'i'lin 7.7."», 5^'rf 
l)<N. London .17.0>. 'l'aris Maiian> 

Piii^ ^'^^.'rel' 
Bi'l 'ui'l >!>". Wal.chm, I,'«», 
i'^tl l ^i^kche ^'^n'iie 



4«< M 
WWW» 

Kleiner Anzeiger. 

»»»»M »»»>»»»»»«» 

Vsfficht«»«««» 
O»»WW»«»»«W»»>W»U»» 

« M«i« MDA<I»DDe«» Akiou» 
fransportgeleßeii^ü bis Wien 
?luskunst D«rwamins. 6S05 

suchen «ut düraek-
lich« Mltags- vnd Ab<adlljch. 
^schri^ien unler .'X. B. F.' an 

«eaMMen 
^»>»»»»»»«»»»»»»»' 

Kyuf und Verkauf von Besttzun-
aen, Geschäft»-. ZinSbäuser, Vil-

Gast-, lkaffessiäuser zu den 
kulantesten Bedinpungen üsvr-
nimmt Moalitätenbür» Karl 
Trolm. Maribor» Siovcnska ul. 
Nr. 2. ü^lü 

H» 

Bre»nh»ls. Pprtlandzemknt und 
Dachpappe zu haben dei Alsis 
Hü^r. Maridor. Cankarjeva ul. 
l^r.ZS. 5,23 

v«rl»r«« 

Ge?««d«a wurde eine Leter» 
dandtasche mit öiversenSchlMln 
und Baorl,eld. Antragen, der 
eigentliche Stgenti^mer bei Firma 
K. Wsrsche. Gosposi,« ulic« !». 

«o»4 
Senden Sie die T«kchE und 
Leqiiimation zuritck, das Keld 
bel)alien. Abzugeben Berv. S0Z9 

Aäften. Zweite» u. andere Mbbel-
ßilcke zu verkaufen. Tomtii'ev« 
Äica Nr. 1j4. (Lokvschineqgglle) 
t St. 

e W5ntofl»ner MUHe hat abzu-
Heben Gutso«r»«ltt»ng Rotwein, 
bei Maribor. ii004 

Ssegänter, schwarzer 
««S»S. sal'z neu. Friei»gnKVare 
t,nd ein schöne» Damenkosiiim. 
neu. ebensosls Friedenswore, 
Zinngeschirr und Verschiedenes. 
Äfr. ÄkV. 6ÜlI 
Hchöiies E»j««gUt«rd«N samt 
Einsatz und Malrahe. ein Wand, 
?p«g«l l«>X70 spottbiiMg. Iez-
tDMG »tUc« S. Glavaik. SL5S 

Äeg« A»»»tsG werden einiae 
Kl»ld»Mt>5ückO und Schul)e setzr 
bivtg vttkaust. Nur heute abend» 
und MMtvoch »on 12—S lll)r. 
Weljs^G eesta 2Z. part. rechts. 

«040 

D»»»»»»»»»»»»»»«»«» 

Kleiner GIaMt«»«omi«r. ledia. 
pensionsreif, wünscht die Bekannt, 
ichaft eines FrSieins oder Witwe 
iik-r 45 Vebenvtohre. welche in 
Maribor freie Wohnung besitzt. 
Zuschr. Postamt Rogasovci, unt. 
.KetlS Franc'. 6c4Z 

^ »«Wl«!« 
»»UßWW»«»»»»»»» 

Tausch von MAtzSWWi« 
tztete etm Wohnung, d 

«». Ich 
eftshend 

«US 2 Zimmer«, t cheschüftsiokal 
u»ö Koche» für eine zwei- bis 
dreizimmerme Wohnung, wo 
Much eine Allcha badet sain müwe. 

d« Bedingung, dad Nch 
tzi» Wol»m»»g in der Front be, 
findet und im Viertel der «iek-
saadrooa cesta. Stadtpark. To«« 
ßieeva ulietz. Adr. Ver». S<SI 

«»>»»»»»»»»»«»»»»»» 

««schwOMMEister. verheiratet, 
sucht Posten als solcher. Werti-
tührar o«r Maschwist im SKS. 
Zuschr. erbesen unter.VerlVliche 
«rteifskeaft 48'. an die Verw. 

6054 

oft«»» 
»»»>»»»»»»»»»>«»»« 

Sehrkws aus besserem Sause, 
mit guter Schulbildung, der 
ilo»entsch. und deutschen Sprache 
Vollkommen mächtig, wird aus» 

enOMman. Vrlidar Glawitfch. 
Uk. 59?« 

M Än MO»rsihOsß»hM«» in 
Z^rßh. (Iußoslavien). wird per 
jofvkt eine petfekte KSchen und 
ein GwdenmSdchen gesucht, »nt. 
unter Angabe des Oehattsan' 
speuchas an Milan Prpic. Zagreb, 
««»«sav, ulitti 4. Ks 

MVöch«« sür Scht'i»s»epPerei. 
eoe»t. »u« lernen wird auf 

evommen. Nühertn bevorzugt. 
ro»ka eesta «4. vosinek. YVZA 

Holz-Möbel 

Siftn-Möbtl 

c»p«MMd«l 
gut ««b biMst 

tm MSbelhause 

I^ar! pksis 

««rik'sr, Slo««'k»v irg «. 

Vreisllsten gratis. 
S0Z« 

Tischler 

Himmarieute, ,5abriksmaur«r, 
Schlosse» und Blellöter für 
ein« tLellulosefabrit Iugo 
slsViens b»i freier Wohnung, 
ticbt und Beheizung gssucht. 
Gest. Angebote unter Äeilage 
von Zeugnisabschriften und 
tohnansprüchen unter ^A. S. 
1000" an die verw. SSZ9 

Villa 

in Graz, elektrisches Licht, 
Wassertettung, Tramway» 
Haltestelle, Sarten usw. 
preiswert zu verkaysen. 
Angebote an Draqo Besel-
jak in dmg. Ljubljana, 
Sodna ultca 5. 6035 

Gemsttlichei., billiges 

in schöner Gegend findet 

älterer, rul^eliebender ge» 

bildeter k?err bei ji^ngerer 

Witwe am tande. Briefe 

unter „.satnilienanschluß* 

an die Ver». 

Wegen Näumung meine» I Wegen Ä^gummiK meines 

IS. SM 

v 
. . ^ . . . bitte ich meine »erehrten Äun. 

verkaufe G-schäftsmobel, elek- den. noch n or dem Sd. Juli ihre 
trische Artikel, iArainmopbone. i bei mir befindlichen Ubren. Pram» 

Werkzeuae etc. 6035 > wophone und zum Verktauf qe-
M., ^ . l g^bensn Apparate adzut>olen. 

AlOiA Alger. Grais?» trg 1.! ÄwiG g^o». Vrajski trg I. 

AUetntzerkavf aller G»rl«» 

LipvseisR^izp» 

für das ganze Röktgreich SAG. der Fabriken Kwötzer«. 
S«««erin>. SchOttvte«, Puchberg. «»feeWies» usv. dielet 

ju niedrigste» Preisen ob seinem Layer: sc)5« 
lZjvdlt«A«» ofljek. Aovilaö gemu», 

»(ost« kltyvMkovI«, ^judllsn», Elp»gi'vSK»n«!lwns, 
Movska ulle» 1. 

Gutökauf 

Suche Gut oder kjerrensitz bei Maribop, oder zwischen 

Aonjice--Maribor in der Größe von SO bi» 200 Joch 

mit kleinem Schloß oder größerem I^errenhau» mit lebenden 

und totetn ^nosntqr. Ansfübrliche Anträge mit ^reisanW 

gäbe, welche diskret behandelt werden, find zu richten an 

die Verw. unter „Fortuna". . - S027 

Soeben erschiene« und Aufsehen erregend! 

„Reif jur Liebe!* von Dr. Gläßner jX. 1ö—, stiebe 
ohne Kinder" jU. 1d>-, „Das Beichtsiegel*, „Der tote 
Teufel*, zwei Romane von Pfarre» Airchsteiger a jR. 2S —, 
„Raiser Franz I^sef und sein Hof*, „Kaiserin Elisabeth*, 
illustrier», „tiebesdrama Kronprinz Rudolf*, jeder Bgnd 
auch einzeln jA. 20 Nur gegen Voreinsendung (rekomm. 
Brief oder Postscheck 40.109, Zagreb) bei b Stück franko, 
«euheiten Verlaß, Wie«. 10 . Mar. S94S 

« r X Z i i v  

Vrsaeee GOblrG»«Ewe liefert zum billigsten Tages­
preise. Besorge Kommissionsweine. Einkauf von Wein 
und Branntwein. Transpork-Seihfässer stehen jederzeit 
zur Verfügung lind sende Wein über Verlangen gratis. 

Karl Tkter »« 
Telsphs» K4« «einkO««tHt«»Kr VrsOe 

Danksagung. 
Unseren innigsten Dank allen lieben 

Vekannten, dt« unseren unvergef»ltche« Sa! 
iitte aeael 

und 

das Geleit zuk lekten Auhestü 
Ptuj. den 8. Juli lSLl. 

Flseundeo 
Ken und Dgter 

gegeben hadi«. 
S04» 

Tssesine Gt«dler ««b Kwtzer. 

«W 

Ertragsaut 
m herrlichste? tage, zirka 14 Aoch. Wetn. i»arunt»r 5 Joch Rebe» 
gnmd. da, Übrige Aecker. erstklMge Ta/elohstkuituren. Spargel, 
^ituren. Wiesen. Wald. Elegontes Aerrenhaus. Sommer uiil 
Winter bewohnt»gr. Zimmern. Padezimmer. .ftochquellwassv?-
leitung. L Terassen init prachtvoller, herrlicher Fernsicht. 3 Winzer-
gehAuden. Remise, reichen» Inventar, samt Dieh. preiswert zn »er-
kaufen. Adr. «errn Aichart Fli». Kram bei Maribor. 6<XX 

5lWeni5cdtt M 

siir AnsSnz« und AorlgeschM«ne. AusKunst in d« 
Knabenvolksschul« l. von 8—l0 Uhr. SOSc 

Ernster junger 

GeschSstSmann 

und tandvirt der deutschen, kroatischen und slow<?nischeH 
Sprache in Wort und Schrift wächtig, repri^sentationsfähig. 
derzeit auf einem Gute mit Fabrik selbständig tätig, vünfchi 
wegen zu geringe» AusübungsmSglichkeit eine» entsprechen­
den Wirkungskreisf», seine Stellung zu ändern und in ei­
nem landwirtschaftlichen oder sonstigen (auch industriellen) 
Betriebe einen selbständigen unlfangreicheren Vertrauens­
posten ZV erlangen oder als mittätiger Teilhaber fich einem 
stcheren Unternehmen mit vorläufig 100.000-s^Z00.000 
anzuschließen. Gest. Anträge unter „CSchtige Arbeit 1S2t" 
an die Perm. d>. Vl. b90S 

Achtung! Ächtung! 

S^MstserMung! 
Beehre mich dem p. T. Publikum bekanntzugehßn, daß ich mei» 

DeMat^mStfOaft 
in der Soieta ulte« 4 

ab heute eröffnet habe und bestrebt fei« werde, meinei^ 
werten Runden nur mit erfUlassiger Ware zu den bistigfteiß 
Tagespreisen zufriedenzustellen. Ljochachtungsuol 

60Z0 jv». Mflnöli, Lolsk» ulieU 

Zsde» (Yuanrum Strümpfe «erden zum Anstricke 
O nommen: 

VretB mu Baumwolle ... z 

Vrels mit Slmizyorn ... z 
tager von neuen Strümpfen sowie Anfertigunß 
Wuufch und lljocha^^d 

Ivo Barta 
VrOINOvch »l O 1 «Och Girie 

Große, schöne 

zu verkaufen. 

MarihOrst» ti»t»r«a d. tz. 
SSS9* 

„ V I L r r t e  j u s s o » k » v i » e d G  c k O m w c k « r  
« » « ?»xred» Kuptol 2k. — ?eleion lnt«furd«a 3—75. » 

«rieusxt «neririant dE8te 

Ver»n6 in ?sSckea »o>^« ttoi»- «n6 xEiIockt«»«a (ZekSsse». — 
^u8t«r»«n«!un8ea auk Verlgyßxen xrsti» unck fr«nko. ^cdtunß^ »«k 6iE ^ut, 

Mmsösswwisis« 

VertSkliches. braves, bessere 
KtuderwaAcho«, welches auch 
leichte ArdeUm verrichtet, wird 
zu zwei Kindern gesucht. Offerte 
mit Ieuflnisobschriften zu richten 
an Frau Anna Staudinger. Celje 
Äelodoorska ultra. 6^36 

GeschlNglettee. eventuell Äom« 
pagnon. wird in eine zut» und alt-
,mgefiihr!e Hemischwarent)and' 
lunA av Lande, schöne und ver« 
kehrsreiche hegend (Sloweniens, 
per sofort, löngslens di^ I. An-
gust gesucht. Äesl. ?lntr. unter 
.GeschüftsieUer' an Äerv. 6041 

Ich kaufe schön und gutgetroch» 
nete 

Mebtzlnalkrauter 
w Arvtzen per lvo Kg. und 
bUte bemusterte Offerte. Aiir 
Sammeln und Trocknen gebe ich 
gerne Instruktion. K. Sz^rda« 
nelyi. Vegetobilsen»Orokt)Ündler. 
Begasvstldiuradj. Vanat. 5V?4 

- ^ . 

»rsutden Ae 

Ißnnvnc«! 
IN Zeituiqk„ oder Kalendern, I» 
ersparen Kie Vühe. Zeit und S»eld, 
t^enn Sie sich an das alte erfah»en» 

AnnoneenbU»» 

» i v c i i N U «  
l Ltißrei-, ^iiritvßsa'ul^ H! ««nd»». 
I Teleot'i'n 2t -KS 
»itzorjAloi" * 

NW «mpfeklen VN, «r »««elkm» «n» ve»>«n. ZMWWVtz«. 

vroeelUlk«. ffekwren. 7Dt»e«ei». Zlkkuleren. Nakelen. 

provellw«. iceuilosen. ktldscken AKÄ«t«»en u»«.. aenan vir mit 

k«t«l,em 5«I»r»m»»erl«l »tel, »perle /^tetwng gol»en icünnan. 

/Uitmeeksem macN«n ̂  suf unzersn 5eirm««t»tnandaMoI», Kot»» 
«on»- u. kstdenamek. lMogr«pt»le. ItÄmtmekarol«. vuÄdtnäeret 

leNtrsie: Zurvteve uNcs 4 

»» «» 
Zvoltmslerlove ullcs 2 

G»ßWß»z NU» u» etG» »G»e»»lO, ZUZ^e^äSU« 4. «M 

MtUililNiitttiaiv <. N Atlti» AM. — MWt «>» tuk«»» ch 4. 


